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Exkurs Wer in Bundenbach übernachtet, kann die Schmidtburg besuchen. Die Ruine ist eine der äl-
testen Burgen im Nahe- und Hunsrückraum. FOTO: NATURPARK SOONWALD-NAHE/TMN

Mentales Training
von Schwimmbad und Sauna-
landschaft. Der Preis beträgt
439 Euro pro Person im Dop-
pelzimmer.

INFO Hotel Kastenholz, Telefon
02694 381, www.kastenholz-eifel.de

eine bessere mentale Leis-
tungsfähigkeit zu gewinnen,
vermitteln. Das Arrangement
beinhaltet außerdem zwei
Übernachtungen mit Vollpen-
sion, eine Klangschalenent-
spannung sowie die Nutzung

rangements „Mental- und Me-
ditationstraining“ wird er ei-
nen spannenden Abendvor-
trag halten und in einer Klau-
surtagung „Insight-Mind-Fo-
cusing“ die Fähigkeit, schnell
neue Kraft zu schöpfen und

(rps) Anlässlich seiner Euro-
pareise ist Master Han Shan,
der buddhistische Mönch und
Bestsellerautor, vom 7. bis 9.
April im Hotel Kastenholz in
Wershofen in der Eifel zu Gast.
Im Rahmen des Workshop-Ar-

Entdeckungsreise
Wanderer, die
dichte Wälder und
Einsamkeit lieben,
kommen auf dem
Premiumwanderweg
Soonwaldsteig im
Hunsrück voll auf
ihre Kosten.

sichtigung der Burg Rhein-
stein und eines freigelegten rö-
mischen Gutshofes, bevor es
wieder hinab an den Rhein
nach Bingen geht.

Der Soonwaldsteig kann von
geübten Wanderern in drei Ta-
gen bezwungen werden. Wer
es gemütlicher angehen
möchte, plant einfach vier
Etappen ein. Wanderer sollten
auf jeden Fall Tagesproviant,
eine gut gefüllte Wasserfla-
sche, eine Regenjacke und für
den Fall der Fälle auch ein
Handy mitnehmen – denn an-
ders als auf vielen Premium-
wanderwegen sind Soonwald-
Fans oft unter sich. Wer auf ei-
gene Faust loszieht, sollte vor-
her genau auf die Karte schau-
en und Übernachtungsmög-
lichkeiten ausloten.

INFO Naheland-Touristik, Telefon
06752 137610, www.soonwaldsteig.de,
www.naheland.net, www.hunsrueck-
touristik.de

657 Metern die höchste Erhe-
bung des Soonwaldes, zieht
sich der Weg meist als schma-
ler Pfad neben der Forststraße
entlang.

Ist das Guldenbachtal
durchquert, beginnt auch
schon der Endspurt Richtung
Rhein durch den Binger Wald.
Erst bleiben die Pfade noch
einsam, aber spätestens ab der
Gaststätte „Jägerhaus“ sind
immer mehr Ausflügler und
Kindergruppen unterwegs.
Kein Wunder: Kleine Wande-
rer können sich in der „Stecke-
schlääferklamm“ auf die Su-
che nach versteckten Gesich-
tern und Fratzen machen, die
ein Künstler in die Baumstäm-
me geschnitzt hat. Roman-
tisch wird es im engen und
steilen Morgenbachtal, bevor
die teilweise mit Geländern
gesicherten Wege hinauf zu
den Rheinhöhen führen.

Zum Abschluss der Wande-
rung lohnt sich hier die Be-

Wartenstein, wo sich Besucher
über den Naturpark Soon-
wald-Nahe informieren kön-
nen. Eine erste Übernachtung
bietet sich in Bundenbach an –
samt Besichtigung der
Schmidtburg. Das weitläufige
Gemäuer aus Ober- und Un-
terburg, heute nur noch eine
Ruine, stammt ursprünglich
aus dem Jahr 929 und ist damit
eine der ältesten Burgen im
Nahe- und Hunsrückraum.

Weiter führt die Route nach
Gemünden – oft durch lichte
Eichenwäldchen und mit ein
bisschen Kraxelei. Erst geht es
hoch zum Teufelsfelsen und
dann über große Steinhalden
auf dem schmalen Kamm des
kleinen Soons bis zum Sim-
merbachtal. Danach wartet
auf den Wanderer ein weiterer
kerniger Anstieg zur Burgrui-
ne Koppenstein, einem mar-
kanten Wahrzeichen des Hö-
henzuges Großer Soon. Auf
dem Weg zur Ellerspring, mit

VON ANDREA LÖBBECKE

Soonwald? Wo soll der
denn sein? Es ist sicher
wahr, dass das Wanderre-

vier zwischen dem Haupt-
kamm des Hunsrücks und
dem Nahetal nicht zu den be-
kanntesten Zielen in Deutsch-
land zählt. Mit dem 83 Kilome-
ter langen Premiumwander-
weg Soonwaldsteig vom west-
lichen Zipfel der Region bis
zum Rhein soll sich das aber
ändern. Der Soonwald gehört
zu den größten zusammen-
hängenden Wäldern in
Deutschland, oft treffen Wan-
derer über Dutzende Kilome-
ter auf kein Haus. Dennoch ist
das Gebiet gut zu erreichen –
etwa vom Rhein-Main-Gebiet
aus in rund einer Stunde mit
dem Auto oder dem Zug.

Idealer Startpunkt für die
Wanderung ist Kirn an der
Nahe im Westen des Soon-
walds. Nach einem kurzen
Rundgang durch den Ortskern
mit seinen hübschen Fach-
werkhäuschen führt der Weg
schon bald heraus aus dem
Tal. Vorbei an der Ruine Kal-
lenfels geht es zum Schloss

Mit dem Zenturio durch
die weltberühmte Porta Nigra.
Die Römer hautnah erleben.

www.trier-info.de
Tel. 06 51 / 978 08-0

Kurfürstenstr. 36, 56864 Bad Bertrich,  Tel. 0 26 74 / 9 34-0,  Fax 7 37
info@kurhotel-fuerstenhof.com|www.kurhotel-fuerstenhof.com

Die Oase zwischen Mosel und Eifel – Abschalten, Wohlfühlen, Genießen!
Verbringen Sie frühlingshafte Tage in fürstlicher Atmosphäre!

Frühlingsgefl üster
3 Ü/HP 380 € p.P./DZ (EZ 410 €) · Buchbar bis 01.06.11, außer 21.-25.04.11!

inkl. reichhaltigem Frühstücksbuffet, Verwöhn-HP, 1x Hot-Stone-Rücken-
massage, 1x Ganzkörperpeelingmassage, tägl. Nutzung des hauseigenen 

Glaubersalz-Thermalbades und der Saunalandschaft „Palais Belle Époque”

¬Ferien im Original Blockhaus • fl 0 22 34 /
7 83 19 • www.schneifel-blockhaeuser.de

www.haus-wiesengrund-eifel.de
★★★ Ferienhäuser 2–16. P. • Tel. 0 65 97 / 25 59

Nähe Laacher See u. Bad Neuenahr. Zim. DU/WC, TV, 
HP 35,- € p. P.  Frühstücksbuffet, 4-Gänge-Menü

Grillabende, familiäre Atmosphäre, Terrasse.

Preiswerte Ferien im Brohltal

Landgasthaus Rothbrust, Brohltalstr. 245
56659 Burgbrohl,  02636/2594, Fax 4392

www.landgasthaus-rothbrust.de

Waldhotel Schafbrück, 54570 Meisburg, 
 06599/225, Fax 342,  www.schafbrueck.de 

Familiär geführt, Einzellage direkt am Wald und Bach. 
Alle Zimmer DU/WC, Telefon, TV,  teils Balkon. Frische

regionale Küche, preiswerte HP ab 33,- €,  VP ab 37,- €.  
Radler & Mountain-Biker willkommen.  Wanderwege 
direkt am Haus,  „Wasserwanderroute“.    Prospekt! 

Wohlfühlen in der Vulkaneifel

Osternest
in Bad Breisig am Rhein
Termin: 22.– 25. April 2011

Ihr Arrangement
3 Übernachtungen inkl.

Frühstücksbuffet, Halbpension,
& vielen Osterüberraschungen
Pauschalpreis pro Person:

ab € 229,50

Rheinstraße 22, 53498 Bad Breisig
Tel 02633/ 607-0, Fax -100, www.breisig.de

GEHEIMTIPP!
Wochenende  (Fr.- So.) HP ab 99,- € p.P./DZ 
( 02688 / 980980  www.hotel-hammermuehle.de

HOTEL

HADAMAR



...erleben Sie stilvoll eingerichtete Zimmer, 2 Schlemmer-
restaurants, neuer Beauty- und Wellness-Bereich.
Wochenendangebot (Fr.-So.): 2 Übernachtungen im DZ,
2x reichhaltiges Frühstücksbuffet, 2x HP mit 3-Gang-Dinner,
Nutzung v. Pool, Whirlpool, Dampfbad, Sauna: ab 116- € p. P.

65589 HADAMAR  TELEFON 06433 - 9190
WWW.NASSAU-ORANIEN.DE

ABSCHALTEN, DEN ALLTAG VERGESSEN...

Attraktives Wellnessarrangement!

Tel 0 26 41 / 9 44 -0 · www.hotel-krupp.de

Fahrservice ins Ahrtal!
Termin n. Vereinbarung, nur 1 €/km
Mietwagen Günther Uhl, Ahrweiler

inkl. Verwöhn-Halbpension, 1x Cocktail, 1x Lotus-Peeling, 1x Ganzkörper Aromamassage, 
1x Massageliege. 3 Sterne Superior Hotel in zentraler Lage mit 2000 qm Garten, Hallenschwimmbad (30°),
Sauna, Solarium, Infrarotkabine, Wellness- und Beautybereich, Vitaloase. „Hotel Weyer“  Wolfgang-
Müller Str. 10  53474 Bad Neuenahr ( 0 26 41 / 89 40  Fax 89 42 94   www.hotel-weyer.de 

3 Tage Magnolien-Arrangement
Wellness im Hotel Weyer ab 258,- €

p.Pers./DZ

BAD EMS Parkhotel   56130 Bad Ems
( 02603/5040-0 www.parkhotel-treuter.de

Sie möchten ein paar Tage ausspannen. Wir möchten Sie verwöhnen. Wir sind ein gepfl. ruhig gelegenes
Familienhotel, alle Zimmer DU/WC/Tel./TV, Lift, große Terrasse, Liegewiese, Hallenbad und Sauna,
Sie können wählen: Frühstücksbuffet oder Halbpension. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!!!

Pension "Zum Mühlental"  56290 Mörz 
bei Kastellaun. ( 0 67 62 / 86 27, Fax 95 04 04

www.pension-zummuehlental.de

Frühling und Ostern zw. Rhein u. Mosel
4 Nächte HP (Frühstücksbuf., abends 3,4-Gang-Menü), 
Planwagenfahrt, eig. Schlachtung 120,- € p.P.  Mit  Besuch 
der Buga in Koblenz inkl. Eintrittskarten, Seilbahn- u. 

Schifffahrt 158,- €.  Fewo 2 Pers. ab 30,- € (a.W. mit HP)

Moselurlaub – Zim. DU/WC, Liegew., Spielpl., Wander-
und Fahrradwege, Hausprospekt anford. · E. Flesch,
Moselweinstr. 95, 54487 Wintrich, Tel. 06534-340

Junger Geist in hist. GemäuerJunger Geist in hist. Gemäuer
Dir. a.d. Mosel, Menüw., Lift, Kegelb., 100 Betten, Fahrr.
Sparpr.HP: 5x  215,-/119,- kulin. Erlebn./Fr.-So. 102,-
All-inkl.1x HP 76,-/Ostern 3x HP 180,-/7x HP 301,-
��� Deutschherrenhof � (06532) 9350, Fax 935199
54492 Zeltingen-Rachtig (www.Deutschherrenhof.de)

¬Bauernhof, Jünkerath, Nähe Waldsee, angeln
fl 0 65 97 / 26 86 • www.bauernhof-kloep.de

Hotel – Restaurant – Café
���Haus am Weiher

FAM. HOTEL am Anf. des Ahrtals, unweit der Rotweinmetropole 
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Zi. Du/Bad/WC, Tel., TV, Balk., eigene 

Konditorei, bürgerl.-gehob. Kü., Chef kocht selbst! Rad-/Rotwein-
wanderweg, Thermalbad, 3 km z. Rhein, Abholservice, Bhf 500 m.
Ahr-Schnupper-WE: 2 Ü/HP mit 1 Winzermenü 135 € p.P.

Bäderstraße 46, 53489 Sinzig-Bad Bodendorf
Tel. 02642/990660, Fax 9906650, www.haus-am-weiher.com

EIFEL

RHEIN

WESTERWALD
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Abenteuer Väter und Söhne müssen im Abenteuer-Camp am Rittergut
Barnstedt einen Schatz finden. FOTO: ABENTEUERCAMP

Wahrzeichen Der Panda als Symbol für China darf bei einer Reise ins
Reich der Mitte natürlich nicht fehlen. FOTO: AP

Tierwelt Solch eine Riesenschildkröte, wie sie auf den Galapagos-In-
seln leben, ist beeindruckend. FOTO: RAINER STOLL/TRAVEL TO NATURE

Die besten Familien-Reisen des Jahres
Das Magazin
„Geo Saison“ zeichnet
jedes Jahr die besten
Angebote der Veran-
stalter aus. Wir stellen
die Gewinner der
„Goldenen Palme“
in der Rubrik
Familien-Reisen vor.

Sie soll die Anbieter von
Veranstalterreisen für
kreative und neue Kon-

zepte belohnen: Die „Goldene
Palme“ wird jedes Jahr vom
Reise-Magazin „Geo Saison“
für außergewöhnliche Reise-
konzepte verliehen, die neue
Wege fernab der üblichen Rei-
sepfade bestreiten. Mehr als
200 Reisen konkurrierten in
den vier Kategorien „Entde-
cker- und Aktivreisen“, „Be-
sondere Pauschalreise“, „Bes-
te Städtereise“ und „Reisen
mit Kindern“. Goldene Pal-
men gingen an die Studienrei-
se „Westafrika – von Burkina
Faso zur Goldküste” (Studio-
sus) und „Venedig – Lagunen-
fischer, Küche & Architektur“
(Sapio), bei der kulinarische
Entdeckungen im Vorder-
grund stehen. Auch das Ange-
bot „Reise ins Leben“ (TUI),
das sich an Trauernde richtet,
wurde prämiert. Die drei best-
platzierten Familienreisen
stellen wir rechts vor. RP

Galapagos – Evolution erleben
Wer die Welt verstehen will,
muss zu ihren Anfängen zu-
rückkehren: Riesenschildkrö-
ten auf den Galapagos-Inseln
erleben, Seelöwen, Meerle-
guane und Weißspitzenriff-
haie beobachten oder mit
Mantarochen oder Meeres-
schildkröten schwimmen –
dem Ursprung der Schöpfung
kommen Familien bei diesem
einzigartigen Naturerlebnis in
Ecuador ganz nah. Außerdem
steht ein Ausflug zu einem der
höchsten aktiven Vulkane der
Welt, dem Cotopaxi, auf dem
ecuadorianischen Festland
auf dem Programm.

Der Veranstalter weist da-
rauf hin, dass die Kinder Fern-
reise-Erfahrung haben müs-

sen und älter als zehn Jahre
sein sollen. Damit sich die Kin-
der von den körperlichen An-
strengungen der Reise erholen
können, werden immer Erho-
lungstage eingeschoben, die
den Familien zur freien Verfü-
gung stehen. Diese umsichtige
Planung hat der „Goldenen
Palme“-Jury besonders gut ge-
fallen – und das hat sie beim
Erstplatzierten auch über den
Nachteil der Reise (den hohen
Preis) hinwegsehen lassen. RP

INFO Viva la Evolucion – Galapagos for
family, 14-tägige Erlebnisreise, Erwach-
sene ab 3299 Euro, Kinder ab 2999
Euro. Kontakt: Travel-to-Nature,
Tel. 0 76 34 - 50 55 0
www.travel-to-nature.de

Pandas & Reis: Chinas Vielfalt
Fahren Chinesen alle mit dem
Fahrrad? Ist die Große Mauer
tatsächlich so lang? Bei dieser
Reise ins Reich der Mitte ge-
hen Anschauen und Selber-
machen eine gelungene Kom-
bination ein: Die Familien ra-
sen im coolen Hochgeschwin-
digkeitszug, radeln auf einer
Stadtmauer, bauen Drachen,
schreiben kunstvolle kalligra-
phische Schriftzeichen, üben
sich im Schattenboxen, ko-
chen gemeinsam mit einer
chinesischen Familie, besu-
chen Pandabären im Zoo und
knacken Glückskekse. Danach
kennen die Kinder das Land
mit seinen kulturellen und
historischen Facetten, über
das alle reden.

Die China-Reise von Studio-
sus belegte bei der „Goldenen
Palme“ ebenfalls den ersten
Platz. Neben dem anspruchs-
vollen, aber abwechslungsrei-
chen Programm zeichnet sich
das Konzept besonders da-
durch aus, dass es den Begriff
Familie zeitgemäß und mo-
dern definiert: Denn gleich ob
Single-Vater, Patentante, El-
tern oder Großmutter, das
klassische Papa-Mama-Kind-
Prinzip wird bewusst aufge-
brochen. RP

INFO China – ins Land der Drachen,
13-tägige Kulturreise, Erwachsene ab
3199 Euro, Kinder ab 1726 Euro.
Kontakt: Studiosus, Tel. 089 - 50 06 00.
www.studiosus.com

Auf Schatzsuche mit Papa
Beim ersten Streifzug durch
den Wald merken die Aben-
teurer: Sie sind nicht allein bei
ihrer Schatzsuche. Also ziehen
sie sich zum Lagerfeuer zurück
und beratschlagen. Wie gehen
sie vor? Wie können sie am
besten zusammenarbeiten,
damit das große Ziel, den
Schatz zu finden, nicht in Ge-
fahr gerät?

Zwölf Väter samt ihren Kin-
dern stellen sich bei diesem
Wochenende auf dem Ritter-
gut Barnstedt südlich von Lü-
neburg dem Abenteuer: Sie
schlafen in Zelten, waschen
sich mit kaltem Wasser, ko-
chen über offenem Feuer, bas-
teln Pfeile und Bögen oder
wandern durch den dunklen,

geheimnisvollen Wald mit Öl-
laternen. Abends, wenn die
Kinder schon in den Schlafsä-
cken liegen, bleibt den Vätern
Zeit, ihre Erfahrungen auszu-
tauschen. Das erlebnispäda-
gogische Konzept war der
„Geo Saison“-Jury den dritten
Platz wert, weil es sensibel auf
die Anforderungen unserer
Zeit reagiert.

Und der Vollständigkeit hal-
ber: Das Abenteuer-Camp
samt Schatzsuche gibt es auch
für Mama und Kind. RP

INFO Vater-Kind-Schatzsucher-Wo-
chenende, dreitägiger Camp-Aufent-
halt, 210 Euro für Vater und ein Kind.
Tel. 0 45 35 - 299 85 35, www.abenteu-
ercamps.de
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